
Möglichkeit der Briefwahl

Wenn Sie wahlberechtigt sind, aber am Wahltag, dem 
13. September 2026, verhindert sind und nicht in die 
Trinitatiskirche kommen können, um dort regulär zu 
wählen, können Sie Ihr Wahlrecht im Wege der Brief-
wahl ausüben.

In diesem Fall müssen Sie bis spätestens fünf Tage vor 
dem Wahltag, also bis  Dienstag, den 8. September 
2026, beim Kirchenvorstand die Ausstellung eines 
Wahlscheins für die Briefwahl beantragen. Dazu kön-
nen Sie diesen Abschnitt verwenden, den Sie an das 
Pfarramt senden oder dort abgeben können. Die An-
schrift des Pfarramts und der von Ihnen zu vervollstän-
digende Antrag sind auf der Rückseite abgedruckt.

Sie erhalten dann einen persönlichen Wahlschein mit 
einem Stimmzettel, einem Stimmzettelumschlag und 
einem Wahlbriefumschlag ausgehändigt oder über-
sandt.
Sie müssen den Stimmzettel ausfüllen, in den Stimm-
zettelumschlag legen und diesen zukleben. Der Stimm-
zettelumschlag und der unterzeichnete Wahlschein 
sind in den Briefumschlag einzulegen, der ebenfalls zu-
zukleben ist.

Es können nur Wahlbriefe berücksichtigt werden, die 
vor Abschluss der Wahlhandlung am 13. September 
2026 eingehen.

Es ist uns sehr wichtig, dass auf diese Weise sonst ver-
hinderte Gemeindeglieder sich an einem so wichtigen 
Vorgang wie unserer Kirchenvorstandswahl beteiligen 
können. Bitte scheuen Sie sich nicht, von der Briefwahl 
Gebrauch zu machen, wenn Sie am Wahltag nicht vor 
Ort wählen können.

Frank Bachmann
Instandhaltungsmechaniker i. R.

Thomas Dämmig
Druckermeister

Susann Baumann-Ebert
Sachverständige für Holzschutz

Felix Hilbich
Bundeswehr-Offizier

Mein Name ist Frank Bachmann, Jahrgang 
1960, bin verheiratet, habe vier Erwachse-
ne Kinder und 8 Enkel. Ich war 25 Jahre, bis 
zu meinem Rentenbeginn, im Rohrleitungs-
Anlagenbau europaweit auf Montage. Bin 
gelernter Instandhaltungsmechaniker, war 
aber zuletzt als Fach-Bauleiter tätig.
Seit 2024 besuchen wir regelmäßig Gottes-
dienste und Veranstaltungen in der Trinita-

tis-Kirche und fühlen uns sehr verbunden. 2025 stellten wir einen 
Antrag auf Umgemeindung. Diesem wurde stattgegeben und wir 
sind glücklich, wieder einer gut funktionierenden Kirchgemeinde 
anzugehören. Eigentlich bin ich schon seit langer Zeit eng mit Hil-
bersdorf verbunden. 1976 begann hier meine Lehre im damaligen 
RAW „Wilhelm Pieck”, wo ich bis 1994 tätig war.
Im März 2026 wurde ich bereits in den Kirchenvorstand berufen, 
möchte mich jedoch auch weiter ehrenamtlich  im KV arrangieren 
und für die Gemeinde da sein, jederzeit für die Belange, Sorgen, 
Vorschläge ein offenes Ohr haben und diese im KV einbringen. 
Liebe Gemeinde, ich bitte euch, mir diese Chance mit Gottes Wil-
len zu geben.

Hiermit bewerbe ich, Thomas Dämmig, 
Druckermeister in dritter Generation, 
seit über 30 Jahren verheiratet, ein 
Sohn, mich für eine dritte Amtszeit im 
Kirchenvorstand. Unsere Kirche verän-
dert sich. Die geplante Fusion unserer 
Kirchgemeinden bringt neue Wege, aber 
auch Chancen. Ich kandidiere für den 

Kirchenvorstand, um diesen Weg weiter aktiv mit Ihnen ge-
stalten zu dürfen. 

Wofür ich stehe
•	 Die eigene Gemeinde stärken: Unser Ort und unser Ge-

meindeleben vor Ort müssen spürbar bleiben.
•	 Gemeinsam stark sein: Der Zusammenschluss bietet die 

Chance, Kräfte zu bündeln und voneinander zu lernen.
•	 Offenes Ohr für Sie: Ihre Anliegen, Ideen und Sorgen neh-

me ich ernst und trage sie in den neuen Rat.

Gerne bewerbe ich mich wieder für den 
Kirchenvorstand und würde mich freu-
en, wenn Sie mir auch für die nächste 
Amtszeit ihr Vertrauen schenken. Ich bin 
1972 in Karl-Marx-Stadt geboren und in 
Hilbersdorf aufgewachsen, ich bin ver-
heiratet und habe 2 erwachsene Kinder.
Bewegende 6 Jahre liegen hinter uns. 

Einiges ist geschafft und auf den Weg gebracht, vieles muss 
unbedingt noch angefasst werden. Unsere Gemeinden ste-
hen vor großen Herausforderungen. Zukunftsweisende Ver-
änderungen sind gut und wichtig, aber auch Traditionen zu 
erhalten, um unser aktives Gemeindeleben für alle Genera-
tionen zu bewahren, sind mir ein Anliegen.  Konzeptionen 
zum Erhalt unserer denkmalgeschützten Gebäude und dem 
Friedhof liegen mir am Herzen, gerne setze ich mich mit mei-
ner Fachkompetenz dafür ein.

Hiermit möchte ich mich für die Arbeit 
im Kirchenvorstand bewerben und mich 
dafür vorstellen. Mein Name ist Felix 
Hilbich, ich bin 29 Jahre alt und gebo-
ren in Chemnitz. Im letzten Jahr bin ich 
mit meiner Frau nach Hilbersdorf gezo-
gen. Im Mai diesen Jahres durften wir 
in der Trinitatiskirche heiraten. Seit 11 

Jahren bin ich Angehöriger der Bundeswehr und studier-
ter Wirtschaftsingenieur. Derzeit bin ich als stellvertreten-
der Kompaniechef und Einsatzplaner einer Kampfeinheit in 
Marienberg eingesetzt. Den Schwerpunkt meiner Mitarbeit 
im Kirchenvorstand möchte ich auf die zielgerichtete Um-
setzung der geplanten Fusion unserer Gemeinde setzen. Ein 
weiteres wichtiges Thema für mich ist, ein Ansprechpartner 
für die jüngeren Mitglieder zu sein und diese im Kirchenvor-
stand zu repräsentieren.

2026

Wahlen zum
Kirchenvorstand

in der 
Evangelisch-Lutherischen 
Trinitatiskirchgemeinde
Chemnitz-Hilbersdorf
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Einladung zur Kirchenvorstandswahl

Liebe Gemeindeglieder,
in diesem Jahr werden in unserer ganzen Landeskir-
che die Kirchenvorstände für die nächsten sechs Jahre 
durch Wahl und Berufung neu gebildet. Am 1. Advent 
beginnt ihre Amtszeit.

In unserer Trinitatiskirchgemeinde Chemnitz-Hilbers-
dorf sind sechs Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher zu wählen, weitere zwei werden später hin-
zuberufen. Die Wahl findet am 13. September 2026 
vor und nach dem Gottesdienst in der Trinitatiskirche 
8.30 - 12.00 Uhr statt. Die öffentliche Auszählung ist 
um 12.00 Uhr im großen Gemeindesaal.

Wahlberechtigt sind alle konfirmierten oder als Er-
wachsene getauften Kirchgemeindeglieder, die am 
Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, die kirch-
lichen Berechtigungen besitzen und in der Wählerliste 
verzeichnet sind, die im Pfarramt einzusehen ist.

Wenn Sie am Wahltag verhindert sind, können Sie Ihr 
Wahlrecht im Wege der Briefwahl ausüben. In diesen 
Fällen ist ein Wahlschein zu beantragen. Einzelheiten 
dazu auf der Rückseite dieses Blattes.

Wir möchten Sie, unsere wahlberechtigten Gemeinde-
glieder, herzlich einladen und freundlich auffordern, 
sich an der Wahl zu beteiligen. Entscheiden Sie mit, wer 
die Trinitatiskirchgemeinde in den kommenden sechs 
Jahren im Kirchenvorstand leiten wird. Wichtige Ent-
scheidungen werden zu treffen sein.

Mit diesem Flyer geben wir Ihnen die Liste der Kan-
didatinnen und Kandidaten bekannt. Die persönliche 
Vorstellung mit Gelegenheit zum Gespräch erfolgt im 
Gottesdienst am 30. August 2026 um 9.30 Uhr in der 
Trinitatiskirche.

Leon Klimowitz
Staatlich anerkannter Erzieher

Svenja Schürer
Mathematikerin

Jens Paditz
Werkzeugmachermeister

Karsten Umlauf
Softwareentwickler

Mein Name ist Leon Klimowitz und ich 
arbeite als staatlich anerkannter Erzie-
her im Hort der Ludwig-Richter-Grund-
schule. Seit meiner Jugend engagiere ich 
mich bereits gern ehrenamtlich in den 
Gemeinden der Region Chemnitz-Mitte. 
Dadurch habe ich insbesondere im Be-
reich der Gemeindepädagogik eine erfül-

lende Aufgabe gefunden. In der Trinitatisgemeinde arbeite 
ich seit dem Frühjahr 2025 als berufener Kirchvorsteher mit 
und möchte diese Arbeit auch in der nächsten Legislaturpe-
riode fortsetzen. Da ich in diesem Jahr sehr viel Freude an 
den Begegnungen in der Gemeinde sowie der Hilfe und Or-
ganisation der vielfältigen schönen Veranstaltungen inner-
halb der Trinitatiskirchgemeinde hatte, würde ich mich sehr 
darüber freuen, wenn Sie mir auch für die nächsten Jahre Ihr 
Vertrauen schenken, damit ich mich weiterhin als Kirchvor-
steher in der Gemeinde einbringen kann.

Ich bin im Erzgebirge aufgewachsen und 
fürs Mathematikstudium nach Chemnitz 
gezogen. Nach vielen Jahren Mitarbeit 
und Leitung der Studierendengemein-
de habe ich den Jungen-Erwachsenen-
Kreis der Region mitgegründet. Letztes 
Jahr war meine Umgemeindung nach 
Trinitatis. Seitdem kümmere ich mich 

um die Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde und die Orga-
nisation rund um den Boten. Auch für ein paar Abende des 
Gesprächskreises „Miteinander“ war ich verantwortlich und 
habe einige Gottesdienste mitgeplant. Ich organisiere die 
regionalen Radtouren mit und singe in der Kantorei. In den 
nächsten Jahren möchte ich das Gemeindeleben weiter mit-
gestalten und auch neue Gottesdienstformate ausprobie-
ren. Auch eine stärkere Zusammenarbeit in der Region ist 
mir wichtig.

Durch viele Veranstaltungen in der Ge-
meinde kennen mich sicher schon viele. 
Ich bin verheiratet und Vater von 3 er-
wachsenen Töchtern. In einem Betrieb 
für Elektrokomponenten arbeite ich als 
Konstrukteur. Schon ab der Jungen Ge-
meinde übernahm ich, unter anderem 
auch in der Behindertenarbeit, Aufgaben 

und Verantwortung in verschiedenen Gemeindegruppen. 
Durch die Mitarbeit in der Gemeinde und auch Kirchner-
dienste fühle ich mich inzwischen mit der Trinitatisgemeinde 
und insbesondere mit vielen Menschen verbunden. Da ich 
der Meinung bin, dass sich Glauben am besten in Gemein-
schaft mit anderen lebt, möchte ich gern durch die Arbeit im 
Kirchenvorstand weiter zur Stärkung unserer Gemeinschaft 
beitragen.

Für den neuen Kirchenvorstand möchte 
ich wieder neu kandidieren und möch-
te mich kurz vorstellen. Mein Name ist 
Karsten Umlauf, ich bin 63 Jahre alt und 
arbeite in Chemnitz als Softwareent-
wickler. Seit 2011 gehöre ich zur Trini-
tatisgemeinde und bin in der Gemeinde 
aktiv. Seit 2015 arbeite ich im Kirchen-

vorstand mit und bringe mich besonders in der Kirchen-
musik und in der Gemeindearbeit ein. Besondere Freude 
bereitet mir jedes Jahr die Mitwirkung am Krippenspiel so-
wie die Arbeit als Kirchner und Lektor. Auch in der neuen 
Wahlperiode möchte ich wieder aktiv unser Gemeindeleben 
mitgestalten, bei Konzerten mitwirken und mit der Kantorei 
die Gottesdienste bereichern. Mir liegen das Miteinander in 
unserer Gemeinde und das Zusammenwachsen mit den an-
deren Gemeinden sehr im Herzen.


